
 
 
 
 
 

  
 
 

WINTERFERIEN ZWISCHEN NOSTALGIE UND MODERNE AUF 

TIROLS HOCHPLATEAU 

 
 
Auf schneesicheren 1200 Metern erstreckt sich Tirols Hochplateau. Hier sind die Alpen echt einzigartig – ein 
Schritt aus der Hoteltür, und schon steht man mittendrin.  
 
Mal ganz ehrlich: Früher war beileibe nicht alles besser. Aber die Winter waren in den Siebzigern und Achtzigern 
irgendwie doch weisser als heute, die Schneeburgen höher, Frau Holle einfach besser gelaunt. Wer erinnert sich 

nicht daran, als früher die Eiseskälte wohlig an den Wangen kitzelte, der Schnee unter den «Moonboots» 
knirschte und die Tage im Weiss herrlich unbeschwert waren? In der Region Seefeld auf Tirols Hochplateau 
können BesucherInnen die romantischste aller Jahreszeiten noch wie anno dazumal geniessen – bei Wintersport 
auf und abseits der Piste.  

Seefelds Weg zu einem der besten Langlaufgebiete Europas 

Die Region Seefeld ist schon aufgrund ihrer Lage zwischen Berg und Tal etwas Besonderes und liegt 
ausgesprochen günstig genau zwischen Garmisch und Innsbruck. Auf 1.200 Metern überzeugt sie mit einer 
sanften Landschaft, die sich gen Süden weithin öffnet und zugleich von den schroffen Alpengipfeln des 
Karwendels, der Mieminger Kette sowie des Wettersteinmassivs mit der berühmten Zugspitze umrahmt wird. 
Dank der Höhenlage herrschen beste Schneebedingungen und man geniesst atemberaubende Weit- und 
Tiefblicke mit viel Sonnenschein.  
 
Seefeld kann auf eine lange und glitzernde Geschichte als Wintersportort zurückblicken. Dank der frühen 
Anbindung an das Postbus- und Schienennetz entwickelte sich das Bergdorf hoch über dem Inntal schon Ende 
des 19. und Anfang des 20. Jahrhunderts zu einem der beliebtesten Fremdenverkehrsorte Tirols. Und mit dem 



 
 
 
 
 

  
 
 

Tourismus kam ab den Zwanzigerjahren des letzten Jahrhunderts natürlich auch der Wintersport aufs 
Hochplateau. Allen voran das Langlaufen. Seit den olympischen Winterspielen 64 und 76 wurden die Loipen 
stetig ausgebaut und die Infrastruktur verbessert, sodass die Region Seefeld heute zu einem der besten 
Langlaufgebiete Europas gehört. Dies zeigt nicht nur eine äusserst erfolgreiche Nordische Ski-WM 2019 sondern 
vor allem die unzähligen Langläufer die im Winter tagtäglich auf Seefelds Loipen unterwegs sind – vom 
Hobbysportler bis zum Profi.  

Immer in der Spur 

Die Vorteile des Langlaufens liegen auf der Hand. Erstens: Diese Aktivität stärkt das Herz-Kreislauf-System, stählt 
die Muskeln und erfreut die Psyche. Zweitens: Langlaufen ist Naturerfahrung. In keiner anderen Sportart ist man 
näher dran, taucht in Sekundenschnelle ein in die unberührte Natur. Drittens: Langlaufen ist unkompliziert und 
braucht nur wenig Ausrüstung. Loipenwandern in der klassischen Technik kann jeder gesunde Mensch intuitiv. 
Die sportlichere Skating-Technik lernt man unter fachkundiger Anleitung in kurzer Zeit. Rund um Seefeld und auf 
dem gesamten Hochplateau stehen dafür 245 bestens präparierte Loipenkilometer bereit. Dank der Toplage auf 
1.200 Metern über Meer und dem schneereichen Mikroklima kann man schon sehr früh im Winter die schmalen 
Skier anschnallen und über Tirols Hochplateau flitzen. Anstatt in ein Tal hinein und wieder hinaus zu laufen, dreht 
man hier abwechslungsreiche Runden über das gesamte Plateau. Die extra breiten Loipen sind für beide Stile 
gespurt und bieten Langlaufvergnügen für alle Ansprüche: Von anspruchsvollen Loipen bis hin zu einfachen 
Genussrunden durch das sonnige Leutaschtal. 

Ein Schuss Nostalgie 
Aber Seefeld kann noch weit mehr wie Langlauf. Wer an einem sonnigen Wintertag – und davon gibt es hier oben 
mehr als sonst wo in Tirol! – durch das tief verschneite Dorfzentrum Seefelds spaziert, atmet in den 
Shoppingarkaden einer der ältesten Fussgängerzonen Tirols einen Hauch von mondän-altehrwürdigem Luxus. 
Und obwohl der Ort nur gut 3.500 Einwohner zählt, umgibt ihn ein ganz eigenes städtisches Flair in schneeweiss. 
Höchster ICE-Bahnhof Europas inklusive. Einmalig: die kurzen Entfernungen ins Wintersportglück! Beim 
Olympiabad flitzen die Eisläufer übers glatte Parkett. Am Pfarrhügel, direkt hinter der spitzgetürmten Sankt-
Oswald-Kirche, sausen die Kinder auf ihren Holzschlitten den Hügel hinab. Auf der anderen Seite der 

Fussgängerzone, am Geigenbühel, übt der Kinderskikurs am sympathischen Birkenlift  «Pizza» und «Pommes». 
Von irgendwoher hört man das lustige Gebimmel einer Pferdekutsche. Am berühmten Seekirchl, in Sichtweite 
der Sprungschanzen und des WM-Langlaufstadions, machen sich die Langläufer auf den Weg in Richtung Mösern 
und Leutasch. Und die Winterwanderer stapfen durch die verschneite Landschaft. Willkommen im modernen 
Vintage-Winter! 

Die Besonderheiten der Region enden nicht, wenn man nach grandiosen Ein- und Ausblicken in die gemütlichen 
Unterkünfte zurückkehrt. Denn auch auf den Tellern der Hotels, Restaurants und Hütten ist so manches 
kulinarisches Kleinod zu finden. Regionale Spezialitäten aus lokalen und saisonalen Zutaten sind Trumpf, und 
schaffen, ob im Haubenlokal oder in der urigen Berghütte, ein eigenes, regionales Geschmackerlebnis. 

Eintauchen in all diese kleinen und grossen Erlebnisse kann dabei jeder ganz einfach. Die Geheimtipps dazu erhält 
man in den Infobüros der Region. Und erreicht ist die Region Seefeld fast genauso schnell wie eine mondäne 
Grossstadt. Seefeld liegt im Herzen der Hauptreiseachsen München, Rom, Wien und Zürich und ist mit eigenem 
ICE-Bahnhof perfekt angebunden.  So kann man ganz bequem und ohne Stau in die Winterferien fahren.  

NEUIGKEITEN 



 
 
 
 
 

  
 
 

 Das Biohotel Leutascherhof belohnt die nachhaltige Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die 
Region Seefeld von 01.12.2022 bis 30.11.2023 mit 5% Rabatt auf das gebuchte Arrangement 
(ausgenommen Drittleistungen). 

 Das Alpenhotel Karwendel in Leutasch ist komplett renoviert und begrüsst Gäste nun mit noch mehr 
alpinem Charme: Frischer Look für Rezeption und Restaurant, eigene Info-Corner für Gäste, gleich 16 
neue Zimmer, modernisierter Wellnessbereich mit neuen Day Spa Angeboten sowie beheiztem In- und 
Outdoor Pool. 

 Auch das Hotel Kristall in Leutasch glänzt nach aufwändigen Renovierungsarbeiten in zeitgenössischem 
Look mit heimischen Hölzern, einladendem Lichtkonzept, edlem Interieur, und begrüsst auch 
Tagesgäste gerne zum Day Spa im modernen Wellnessbereich mit Rooftop-Infinity Pool samt 
Panoramablick. 

 Das Hotel Klosterbräu in Seefeld hat wunderschön umgebaut, bietet neben vergrösserter Brauerei nun 
auch ein neues Bierpub, eine eigene Family Sauna, Skikeller und Kletterturm sowie Stallführungen am 
vegetarischen Bauernhof (auf Deutsch). 

 Das Krumers Alpin in Seefeld bietet Anfang 2023 eine attraktive Yoga Pauschale für einen 
energiegeladenen Start ins neue Jahr. Buchbar von 03.01. bis 07.01.2023 – mit insgesamt 11 Yoga- und 
Meditationseinheiten von Yin Yoga über Atemmeditation bis zum klassischen Vinyasa Yoga. 

 Das Hotel Diana in Seefeld bietet ab Dezember hochwertige Kosmetikbehandlungen von 
christinabear.com auch für externe Gäste. 

 Mit dem Black Pony bietet die historische Seefelder Fussgängerzone eine neue Casual Bar mit Whisky, 
Wein & erlesenen Gin Tonics für gesellige Stunden. Feine Häppchen gibt’s aus dem Kulinarium Weisses 
Rössl. 

 Neuer Langlauf-Parcours für dynamisches Lauftraining bei der A1-Loipe am Seekirchl. Dieser kleine aber 
feine Geländeparcours bietet Langläufer:innen aller Levels eine abwechslungsreiche 
Trainingsmöglichkeit für Kurventraining, Balance und perfekte Langlauftechnik. 

BILDER 

Download: https://pixx.seefeld.com/share/16654017063pdWnSro3VY6Qj 

Alle Bilder können im direkten Zusammenhang und zur Bewerbung der Region Seefeld genutzt warden. Die 
Copyright Angabe (beim Download unter Copyright Notive) ist verpflichtend. Fragen gerne an: 
marketing@seefeld.com.  

KONTAKT 

Region Seefeld – Tirols Hochplateau 
c/o Lisa Krenkel 
Kirchplatzl 128a 
A-6105 Leutasch 
M: +43 (0)664 / 2509613 
lisa.krenkel@seefeld.com  
www.seefeld.com 



 
 
 
 
 

  
 
 

ZAHLEN & FAKTEN 
 

ORTE Seefeld, Leutasch, Mösern, Reiht Scharnitz FLÄCHE ca. 320 km² 

LAGE Rund 600 Meter über dem Inntal auf einem 

nach Süden hin offenen Plateau, umrahmt vom 
Naturpark Karwendel, dem 
Landschaftsschutzgebiet Wildmoos und dem 
Wettersteingebirge.   

BEVÖLKERUNG ca. 8.000 

BESTE AUSSICHTEN Seefelder Spitze (2,221 m), 
Gehrenspitze (2,163 m), Birkkarspitze (2,749 m), 
Hohe Munde (2,662 m); Aussichtsplattformen: 
Kurbelhang und Brunschkopf 

ANREISE   

Direkte Verbindungen von vielen grossen europäischen 
Städten: Hamburg – Seefeld mit dem ICE, Wien – 
Seefeld und Zürich – Seefeld mit dem Österreichischen 
Railjet.  

Der Flughafen Innsbruck ist nur 20 km entfernt, der 
Flughafen München nur 138 km.  

 
OUTDOORSPORT IM WINTER 

• über 245 km Langlaufloipen  

• 35 km Skipisten, modern Lifte und Kinderskigebiete 
– viele weitere Skigebiete in unmittelbarer Nähe 
(Zugspitze, Seegrube, Patscherkofel, Mutterer Alm, 
Stubaier Gletscher, Axamer Lizum, Kühta,…) 

• 142 km geräumte Winterwanderwege, 1 
Winterweitwanderweg 

• 8 Rodelbahnen 

• Eislauf- & Eisstockbahnen  

• 1 Fischteich zum Eisfischen auf 1.123 m 

 
OUTDOORSPORT IM SOMMER  

• 650 km of Spazier- und Wanderwege  

• 570 km Rad- und (E-)Mountainbikewege 

• 1 anfängerfreundlicher Bikepark  

• 4 km Skirollerstrecke 

• 3 Klettergebiete mit 280 Routen 

• 1 Klettersteig auf die Seefelder Spitze 

• 2 Golfplätze: 9- und 18-Loch 

• 2 Seen zum Schwimmen und 2 aperiodoische Seen 
(Wildmoos & Lottensee) 

 

 


